
 
                                                                                                                        Eingabe 1.1 
 
Von: nils.heidenreich@genion.de [mailto:nils.heidenreich@genion.de]  
Gesendet: Donnerstag, 15. Februar 2018 22:43 
An: hildegard.heskamp@tbrheine.de; hilke.heidenreich@gmx.de 
Betreff: Eingabe zu Änderungswünschen - Ausbau Nadigstraße 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Heskamp, 
Sehr geehrte Damen und Herren des Bauauschusses, 
 
im Lageplan zur Offenlage zum Ausbau der Nadigstraße ist vor unserem Haus 
(Nadigstraße 55) ein Grünbeet (3,00m x 2,00m) eingeplant, welches mit einem Baum 
bepflanzt werden soll. Aufgrund der Ausrichtung unseres Grundstücks und der 
Bebauungsvorgaben ergibt sich lediglich eine sinnvolle Möglichkeit eine Terrasse mit 
einem Sonnenbereich zu bauen. Dieser Bereich befindet sich südwestlich von 
unserem Haus auf der grün gekennzeichneten Fläche (s. Anlage). Durch die 
Bepflanzung mit einem Baum würde der Schattenwurf des Baumes (s. rote Streifen) 
genau diesen Bereich treffen.  
 
Wir bitten daher, um eine Bepflanzung des Grünbeets mit einem kleineren Strauch 
statt der Bepflanzung mit einem Baum. 
 
Alternativ könnten wir uns auch eine Verschiebung des gesamten Beetes so weit wie 
möglich in Richtung Zeppelinstraße (s. blauer Kreis) vorstellen. Eine Verschiebung 
hätte auch den Vorteil, dass der Verkehr vor der Einmündung des Radweges vom 
nordwestlich gelegenen Spielplatz noch stärker abgebremst wird und die Autofahrer 
gezwungen werden, langsamer zu fahren, um die näher beieinander stehenden 
Beete zu umfahren. Eine ähnliche Lösung findet sich im Bereich des durchgehenden 
Radweges zwischen Hausnummer 42 und 46. 
 
Außerdem sprechen wir uns gegen eine eventuell geplante Plateaupflasterung vor 
unserem Grundstück zur Abbremsung des Autoverkehrs vor der Einmündung des 
Radweges aus.  
 
Wir würden uns freuen, wenn unser Änderungswunsch Berücksichtigung findet und 
verbleiben 
 
mit freundlichen Grüßen 
Hilke und Nils Heidenreich 
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